
10. Global Carnival Peace Party
Global Sounds & LIVE Percussion mit DJ Bongo & Ziggy & Friends

Sa. 10.2.24 • 20 Uhr

Bärbel Höhn „Lasst uns was bewegen!“
Mi. 28.2.24 • 18 - 19:30 Uhr

Die ehemalige grüne NRW-Umwelt-
ministerin ist die Stimme einer Ge-
neration, die schon so viele gesell-
schaftliche Veränderungen erreicht 
hat: für Gleichberechtigung, für 
Umweltschutz. Jetzt ist diese Ge-
neration im Rentenalter – und kann 
noch viel bewegen. Denn allzu oft 
wird die große Kompetenz und be-
achtliche Energie älterer Menschen 
unterschätzt – aktiver Klima- und 

Umweltschutz ist nicht vom Alter 
abhängig. Kämpfen wir, sagt Bärbel 
Höhn, für unsere Kinder und Enkel, 
für die Zukunft, für uns! Bringen wir 
die Generationen zusammen und 
machen wir uns gemeinsam stark 
für eine lebenswerte Erde!

Ort: AllerWeltHaus Hagen
Kostenfrei, Anmeldung erbeten.
Anmeldung: 02331 - 21410, 
kira.koeller@allerwelthaus.org

Obwohl im Stadtgebiet kaum eine 
Straße nach ihnen benannt wurde, 
haben viele Frauen die Geschicke Ha-
gens mitbestimmt und in ihrer Stadt 
Geschichte geschrieben. Die bekann-
teste von ihnen ist die Politikerin Li-
selotte Funcke. Ihnen will Autorin Dr. 
Birgit Ebbert – zusammen mit Stadt-
heimatpfleger Michael Eckhoff und 
Claudia Eckhoff, einen Abend widmen. 
Das AllerWeltHaus selbst gehört zu 

den Einrichtungen der Stadt, die ohne 
das große Engagement besonders 
von Frauen, die sich hier vor allem für 
den Fairen Handel einsetzen, gar nicht 
denkbar wären.

Frauen, die in Hagen Geschichte schrieben
Das AllerWeltHaus beleuchtet starke weibliche Impulse

Do. 14.3.24 • 18 Uhr 

Ort: AllerWeltHaus 
Anmeldung: 02331/ 21410 
oder info@allerwelthaus.org
Kostenfrei

Antisemitismus ist auch in NRW für 
Jüdinnen und Juden eine potentiell 
alltagsprägende Erfahrung. Um das 
Dunkelfeld Antisemitismus aufzu-
hellen, leistet die Recherche- und 
Informationsstelle Antisemitismus 
in Nordrhein-Westfalen (RIAS NRW) 
einen wichtigen Beitrag. Betroffene 
und Zeuginnen und Zeugen können 

Jörg Rensmann (RIAS NRW): Vorstellung der Recherche- 
Mi. 13.3.24 • 18 - 19:30 Uhr

Regelmäßig vernetzen sich die eh-
renamtlichen Teams der Weltläden 
aus Hagen, dem Ennepe-Ruhr-Kreis, 
dem Märkischen Kreis und dem 
Hochsauerlandkreis. Die Treffen 
dienen dem Austausch und dem ge-
meinsamen Lernen. Referent:innen 
unterstützen den Prozess. Bei die-
sem Treffen geht es um die Frage, 
wie koloniale Kontinuitäten über-
wunden werden können. Im Sep-

tember planen die Weltläden der Re-
gion zum Auftakt der Fairen Woche 
eine gemeinsame Veranstaltung 
dazu im Freilichtmuseum. Weiter 
wird dargestellt, welch breite Fair-
trade-Bewegung aus dem Anfangs-
impuls der Weltläden vor 50 Jahren 
inzwischen entstanden ist.

Regionales Treffen der Weltläden
50 Jahre Weltläden: Global gerecht handeln

Für die Entwicklung Hagens spielten 
„Internationale Impulse“ von jeher eine 
große Rolle. Das ist an vielen Künst-
lern rund um Karl Ernst Osthaus („sein“ 
wichtigster Architekt war ein Belgier) 
ebenso ablesbar wie an zahlreichen 
anderen Orten in der Innenstadt. Man 
denke nur an die Eisenbahn (eine eng-
lische Erfindung) oder an etliche Res-
taurants und Geschäfte. Die Hagener 
Geschichte wird bei einem kleinen 

Mo. 18.3.24 • 16 Uhr 

Spaziergang zwischen Osthaus-Mu-
seum und AllerWeltHaus vor diesem 
bereichernden Hintergrund betrachtet 
und auch wichtige Aspekte der Mig-
rationsgeschichte werden dabei nicht 
unbeachtet gelassen.

Hagen im Spiegel „internationaler Impulse“ 
Stadtspaziergang mit Stadtheimatpfleger Michael Eckhoff

Wälder sind nicht nur für den Klima-
schutz von höchster Bedeutung, sie 
tragen vor allem in Naturwäldern 
dazu bei, die Artenvielfalt zu erhal-
ten. Deren Anteil in Hagen auf 20% 
zu erhöhen und den Rest als Dauer-
wald zu betreiben, hat sich das Kli-
mabündnis Hagen auf die Fahnen 
geschrieben. Dieses Ziel möchte 
das Bündnis mit vielen Interessen-
ten und Akteuren diskutieren. Es 

lädt zu einer Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung zum Thema 
„Hagens Wald – ein nachhaltiger 
Schatz“ ein. 

Di. 5.3.24 • 19 - 21 Uhr
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Gerade in der Textilindustrie lassen 
sich die globalen Lieferketten und 
die daran geknüpften Ungerechtig-
keiten gut aufzeigen. Auch die Konti-
nuitäten des Kolonialismus werden 
hier besonders deutlich. 
Im Workshop zu den Lieferketten 
der Textilindustrie nimmt Henrike 
Kleingräber die Reise einer Jeans 
unter die Lupe. Es geht aber nicht 
nur theoretisch zur Sache, sondern 

auch ganz praktisch an die alten 
Klamotten. Bitte möglichst eigene 
Kleidung zum Bearbeiten und/oder 
Färben mitbringen. Erwachsene 
und Jugendliche (ab 16 Jahre) sind 
willkommen. Einiges bringt die Re-
ferentin auch mit. 

Pay your workers
Mode-Workshop mit Theorie und Praxis

Mi. 21.2.24 •  19 - 21:30 Uhr

Hagens Wald – ein nachhaltiger Schatz

Ort: AllerWeltHaus Hagen
Kosten: Pay what you want 
Anmeldung: 02331 - 207 3622, 
vhs@stadt-hagen.de, Kurs 1425B

Ort: Emil-Schumacher-Museum, 
Kunstquartier Hagen 
Anmeldung: 02331 - 207 3622, 
vhs@stadt-hagen.de, Kurs 1427
Kostenfrei

dort antisemitische Vorfälle mel-
den, die dann dokumentiert und 
analysiert werden. Die Arbeitsweise 
der Meldestelle, deren Kriterien und 
Begriffe des modernen Antisemitis-
mus wird Projektleiter Jörg Rens-
mann vorstellen.

bei dieser familienfreundlichen Veran-
staltung eingeladen. 
Freut euch auf Live Percussion und 
die angesagtesten World Beats mit 
DJ Bongo, Ziggy & Friends. 
Gern in Kostüm, muss aber nicht.  
Kommen, tanzen, Vielfalt feiern!

Do. 21.3.24 • 15 - 18 Uhr 

Ort: AllerWeltHaus
Kostenfrei

sevengardens ist ein weltweites 
Netzwerk zur Erhaltung der Arten-
vielfalt. Basis der Arbeit sind Färber-
gärten. Die Gewinnung von Naturfar-
ben aus Färberpflanzen ermöglichen 
einen sinnlichen und praktischen Zu-
gang zum Schutz von Pflanzen und 
Umwelt. Der Workshop gibt einen 
Einblick in die Arbeit von sevengar-

dens und lädt dazu ein, gemeinsam 
Farbtinten, die erste Stufe für die Her-
stellung von Pflanzenfarben, zu ge-
winnen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. 

Sevengardens
Naturfarben-Werkstatt

Das Hagener Frauen Netzwerk stellt 
sich beim Frauen-Infotag in seiner 
Vielfältigkeit vor. Zum diesjährigen 
Motto des Internationalen Frauen-
tages „Alle für Gleichberechtigung. 
Gleichberechtigung für alle“ und an-
deren aktuellen, frauenspezifischen 
Themen möchte es mit Hagener:in-
nen ins Gespräch kommen. Dabei Ort: Volmegalerie 

Kostenfrei

Fr. 8.3.24 • 11 - 16 Uhr

Frauen-Infotag
Markt der Möglichkeiten in der City

Mi. 31.1.24 • 19 - 21 Uhr

Ort: AllerWeltHaus Hagen
Kosten: Pay what you want 
Anmeldung: 02331 - 207 3622, 
vhs@stadt-hagen.de, Kurs 1405B

Ob mit europäischen, südamerika-
nischen oder afrikanischen Prägung 
- der Carnival ist in vielen Ländern
einer der Höhepunkte des Jahres.
Wir feiern 10-jähriges Jubiläum
unserer „Traditionsparty“ und das
friedliche Zusammenleben der ver-
schiedenen Kulturen, die in Hagen zu
Hause sind! Das Schöne ist: alle sind 

Ort: AllerWeltHaus Hagen
Kosten: Eintritt frei

AllerWeltHaus Hagen • Potthofstr. 22 • 58095 Hagen

Januar • Februar • März • 2024

02331-21410
02331-183955
02331-183939
02331-183947

Kulturbüro
Eine-Welt-Arbeit 
Weltladen
Café Mundial

info@allerwelthaus.org
claudia.eckhoff@allerwelthaus.org
weltladen@allerwelthaus.org
mundial@allerwelthaus.org

Weltprogramm

Was wir jetzt für die Zukunft unserer Enkel tun können

Ort: AllerWeltHaus Hagen
Kostenfrei

präsentieren unterschiedlichste In-
itiativen, Gruppen und Institutionen 
Angebote für Frauen in Hagen. Auf 
einer Bühne wird es neben künstle-
rischem Programm Beiträge der Mit-
glieder des Netzwerks geben. 
Das AllerWeltHaus ist auch dabei. 

In Kooperation mit dem 
Hagener Heimatbund

Start/Treffpunkt: vor dem Osthaus-
Museum, Museumsplatz 
Anmeldung: 02331 - 21410, 
kira.koeller@allerwelthaus.org
Kostenfrei

Jubiläum & Abschied: Ein letztes Mal sitzt 
Uli Korfluer an Licht und Technik & ein letz-
tes Mal legt DJ Bongo aus Hagen Wehring-
hausen auf!

In Kooperation mit Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Hagen 
und Frauennetzwerk Hagen

Eine Veranstaltung der Integrationsagentu-
ren der Diakonie Mark-Ruhr gGmbH, Caritas 
Verband Hagen und AWO UB Hagen - 
Märkischer Kreis

10. Global Carnival Peace Party
Sa, 10.2.24, 20 Uhr
Komm tanzen!

In Kooperation mit dem Hagener Heimatbund 
& VHS Hagen 

Referentin: 
Claudia Pempelforth

In Kooperation mit dem Hagener Heimat-
bund & VHS Hagen 

In Kooperation mit Klimabündnis Hagen, VHS, 
Hagener Forum Nachhaltigkeit, 
Emil-Schumacher-Museum 

Die Weltretter

Die Weltretter
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Internationale Wochen gegen Rassismus

Spendenkonto: DE37 4505 0001 0103 0230 03

In Kooperation mit BUND, BEG58 und dem  
Klimabündnis Hagen

Impulsvortrag & Gespräch

Internationaler Frauentag
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Internationale Wochen gegen RassismusInternationaler Frauentag Diskussionsabend

und Informationsstelle Antisemitismus NRW - Befunde und Analysen



Spaß haben

Kontakte knüpfen

Kennenlernen in gemütlicher Runde

Kostenlose Snacks + Getränke

Es wir deutsch, englisch und französisch

gesprochen

Ansprechpartnerin kann Englisch und Französisch

sprechen

Anmeldung nicht erforderlich & Kostenlos

Fr, 02 Februar, 10:00

Fr, 16 Februar, 10:00

Fr, 01 März, 10:00

Fr, 15 März, 10:00

Fr, 19 April, 10:00

-Sprachcafé für Frauen

aus Afrika-

Gemeinsam

stark

Erste Termine in 2024 | CaféBistro Mundial
Potthofstr.22
58095 Hagen

Sprachcafe für Frauen aus Afrika
Gemeinsam stark

Neues Angebot: 2 x im Monat

Di. 12.3.24 • 19 - 20:30 Uhr

Die Schwelmer Fotografin Gabriele 
Reckhard macht mit ihrem Projekt 
auf die zehn Tatorte aufmerksam, an 
denen in den Jahren 2000 bis 2007 
rechtsradikale Täterinnen des selbst-
ernannten Nationalsozialistischen 
Untergrunds (NSU) zehn Menschen 
ermordet haben. Neun Opfer waren 
Männer mit migrantischen, meist tür-
kischen Wurzeln, das zehnte Opfer 
war eine deutsche Polizistin. 

Die Ausstellung ihrer Werke ist bis 
Mitte April zu sehen. Zur Eröffnung 
spricht die Künstlerin über ihre 
Arbeit und deren Hintergründe. 

Wir haben einen enormen Spen-
denrückgang. Die Spendeneingän-
ge sind noch geringer als vor Co-
rona und der Überschwemmung. 
Zu schaffen macht uns auch eine 
anstehende Kürzung des Landes-
zuschusses zu Ungunsten unse-
rer ‚Eine-Welt-Regional-Promotor-
innen-Stelle‘. Das bedroht unsere 
engagierte und erfolgreiche Arbeit 
zur Umsetzung der 17 Nachhaltig-

keitsziele der Agenda 2030 für eine 
gerechte, globale Welt massiv. Stei-
gende Energiekosten,  gestiegene 
Lebensmittelkosten, höhere Mehr-
wertsteuer fürs Café - die Liste der 
aktuellen „Sorgen“ ist leider lang. 
Gemeinsam bewegen wir mehr! 
Wir freuen uns über Ihre Unterstüt-
zung.

Vorstand AllerWeltHaus Hagen

Das Weltspiel ist ein Aktionsspiel für 
10 bis 30 Teilnehmer*innen (ab 14 J.), 
das das AllerWeltHaus, in einer Tisch- 
und einer Outdoor-Variante, verleiht. 
Es bildet die Verteilung von Kennzah-
len (z.B. Bevölkerung, Einkommen, 
CO2-Emmissionen) weltweit ab, um 
auf global ungerechte Verhältnisse 
hinzuweisen. Wie sind eigentlich die 
Bevölkerung, das Einkommen und die 

Weltspiel: So sieht‘s also aus!
Spielend die globale Verteilung erkennen

Für den Ostertisch gibt es im Welt-
laden Oster-Accessoires aus Fairem 
Handel, z.B. Pappmasché-Eier aus 
Nepal oder oder Keramikhasen zum 
Bepflanzen aus Bangladesch und Me-
xico. Natürlich kommen auch Nasch-
katzen  mit unseren fairen Osterhasen, 
Schokoeiern oder schokolierte Para-
nüsse nicht zu kurz.... 

Weltladen
Faire Ostern

Diese riesigen bunten Füße sind ein 
Hingucker und Publikumsmagnet. 
Sie haben aber neben der dekorati-
ven Wirkung auch einen ganz prak-
tischen Zweck: Mit ihnen können die 
Nutzer:innen in wenigen Minuten 
selbständig ihren eigenen, alltägli-
chen Co2-Verbrauch ermitteln. Die-
ses wetterfeste Bildungsmaterial 
braucht eine „Lauffläche“ von ca. 20 

Metern. Es kann für Feste und Ver-
anstaltungen im AllerWeltHaus aus-
geliehen werden. 

Ökologischer Fußabdruck
AllerWeltHaus verleiht Riesenfüße

Ansprechpartnerin: 
Claudia Eckhoff
Tel. 02331/ 183955
claudia.eckhoff@allerwelthaus.org  

CO2-Emmissionen auf dem Erdball 
verteilt? Das lässt sich spielend im 
Weltspiel erkunden. Seit Jahren wird 
es erfolgreich in der Bildungsarbeit 
eingesetzt. 

Zahllose Menschen haben in den 
letzten vier Jahren hunderte von al-
ten Handys im AllerWeltHaus ab-
gegeben, das sich sehr erfolgreich 
an der Handyaktion NRW beteilig-
te und als Sammelstation diente. 
Wegen erschwerter Sammel- und 
Transportbedingungen durch Ge-
fahrgutauflagen der DHL kann die 
Sammlung aktuell nicht fortgesetzt 

Näheres zum Thema unter 
www.handyaktion-nrw.de

Neues Projekt in 2024: ein Frauen-
treff, der für geflüchtete und (neu-)
zugewanderte Frauen aus Afrika be-
stimmt ist, soll einen Raum bieten, in 
dem sich die Frauen frei über ihre kul-
turellen Identitäten austauschen und 
sich gegenseitig unterstützen kön-
nen. Durch den Austausch soll für 
die Frauen die Möglichkeit entstehen, 

sich sowohl zu vernetzen als auch 
sich gegenseitig zu empowern. Das 
Angebot wird gefördert durch das 
Programm „Komm an NRW“.

Termine finden sich auf unserer  
Homepage.

Ort: Café Mundial, AllerWeltHaus
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Diese Ausstellung ist eine Retros-
pektive über das Zuhause von hier 
und dort, über das häusliche Ge-
dächtnis im Zusammenhang mit 
Wurzeln und Migration, über den 
Wert dessen, was einen Raum be-
wohnt, über den Körper als Heimat 
der Seele und über die Bedeutung 
von Erinnerungen und Gegenwart.  
Jeder bewohnte Raum ist Schau-
platz eines Zyklus von Begegnungen 

und Trennungen. Migration ist ein 
Wort, das vieles gleichzeitig bedeu-
tet: Trauer, Angst, Chance, Lernen, 
Neuanfang, Dankbarkeit... Vor allem 
aber bedeutet es, ständig darüber 
nachzudenken, wer man ist, woher 
man kommt und was man sucht. 

Ort: Café Mundial, AllerWeltHaus 
Zu den Öffnungszeiten des Cafés

„4074 Tage“ Tatorte der NSU-Morde
Ausstellung und Vortrag der Fotografin Gabriele Reckhard

Ansprechpartnerin: 
Claudia Eckhoff
Tel. 02331/ 183955
claudia.eckhoff@allerwelthaus.org  

werden. Nach einer Lösung wird ge-
sucht. Sobald es weitergeht, ist das 
AllerWeltHaus wieder dabei. Bis auf 
Weiteres können also leider keine al-
ten Handys mehr im AllerWeltHaus 
abgegeben werden.

Ort: 
Weltladen, AllerWeltHaus

In Kooperation mit der Integrationsagentur 
der Diakonie Mark-Ruhr gGmbH

4.1.24 - 15.2.24

Ort: Café Mundial, AllerWeltHaus 
Zu den Öffnungszeiten des Cafés

Fotofreunde Hagen
Linien

Punkte, Linien und Flächen sind 
Grundelemente in der Gestaltung. 
Mit einem Punkt fängt es an, zwei 
Punkte ergeben eine Linie, und meh-
rere Linien umschreiben eine Fläche. 
Alle Arten von Linien werden unter-
schiedlich gelesen und wahrgenom-
men. Wenn man nur Linien zur Ge-
staltung verwendet, muss man sich 
über die Bedeutung des Verlaufs und 
der Form einer Linie Gedanken ma-

chen. Dies fordert vom Fotografen 
bereits vor der Aufnahme ein Kon-
zept zur Gestaltung. Die Ausstellung 
zeigt Bilder von Ernst-Heiko Bürger, 
Martin Ernst, Hans-Joachim Gollnik, 
Bernd Grunwald, Irmgard und Jo-
hannes Hartenstein, Manfred Hof-
macher, Friedrich Schürmann, Jörg 
Waldmann und Bernd Zöhner.

Ort: Villa Post, Wehringhauser  
Straße 38, 58089 Hagen
Anmeldung: 02331 - 207 3622, 
vhs@stadt-hagen.de, Kurs 1435B
Kostenfrei

Wir danken für die Förderung durch:

Bitte unterstütze 
das AllerWeltHaus durch
• Mitgliedschaft
• Spenden

• Ehrenamtliches Engagement
• Mund-zu-Mund Propaganda

Spendenkonto: DE37 4505 0001 0103 0230 03

15.2.24 - 28.3.24

Material ausleihen

Ausstellung

Stopp der Handysammelaktion 
AllerWeltHaus pausiert als Sammelstelle

Für uns beginnt ein gutes Essen und 
ein entspannter Aufenthalt lange vor 
eurem Besuch in unserem Café. Unser 
Anspruch ist es, euch eine besondere 
Zeit zu bereiten und ganzheitlich nach-
haltig zu wirtschaften. Gemeinsam 
treten wir ein für eine umweltgerechte 
und nachhaltige Genusskultur. Komm 
vorbei. Wir freuen uns auf dich!

Café Mundial
Wir lieben, was wir tun

Ort: 
Café Mundial, AllerWeltHaus

Ausstellung

Ana Cathe Manosalva Cely (Kolumbien)
Von Hier und Dort

Ausstellung

In Kooperation mit der VHS & 
dem Hagener Heimatbund

Material ausleihen

Gemeinsam bewegen wir mehr.
Das AllerWeltHaus braucht Unterstützung!
In eigener Sache
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Koloniales Denken war eine Rand-
note von Stadtgeschichte. Obwohl 
Hagen nicht am Meer liegt und kein 
Kolonialministerium hier angesie-
delt war, zeigt gerade ein solches 
Beispiel, welche Verbindungen zwi-
schen Stadt- und Kolonialgeschich-
te bestehen. Die Stadtführung mit 
Barbara Schneider, M.A., und Dr. Fa-

bian Fechner, FernUniversität Ha-
gen, streift etliche überraschende 
und spannende Orte im Stadtzent-
rum und endet mit einer kleinen Ver-
kostung am AllerWeltHaus. 

So. 17.3.24 • 14 - 16 Uhr

Anmeldung: 02331 - 207 3622, 
vhs@stadt-hagen.de, Kurs 1305  
Kostenfrei

Die Veranstaltung findet im Rahmen 
des von der LWL-Kulturstiftung geför-
derten Themenjahres „POWR! Post-
koloniales Westfalen-Lippe“ statt.  
In Kooperation mit Fernuniversität Hagen, 
VHS & Hagener HeimatbundKoloniale Spuren in Hagen

Führung durch die Innenstadt

 Internationale Woche gegen Rassismus
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Kochseminar mit viel Vitamin C

Rassismus und Orangen? Diese bei-
den haben weit mehr miteinander 
zu tun, als die Verbraucher:innen ah-
nen. Im Kochkurs im AllerWeltHaus 
gibt Claudia Eckhoff, Regionalpro-
motorin des Eine Welt Netz NRW, 
Infos zum Geschäft mit den Oran-
gen und zu solidarischen Alternati-
ven. Und mit Küchenchefin Svenja 

Maleschka wird ein leckeres, oran-
giges Mehr-Gänge-Menü gezaubert 
und genussvoll gemeinsam ver-
zehrt.

Leckeres aus Orangen
Fr. 22.3.24 • 18:30 - 22 Uhr

Die Weltretter & Internationale Woche gegen Rassismus

Ort: Café Mundial, AllerWeltHaus 
Anmeldung: mundial@allerwelt-
haus.org
Kosten: 49 Euro inkl. Getränke

In Kooperation mit VHS 
und Hagener Heimat-
bund


